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Oberliga Herren Nord-West

Oldenburger TB II : SF Oesede 
Samstag, 19.11.2022, 11:00 Uhr

Oldenburger TB II baut Siegesserie in Oberliga Herren Nord-
West aus

Kurzer Jubel herrschte am Samstagvormittag beim Heimteam des Oldenburger TB II, als Johannes
Schnabel das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den SF Oesede
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Oberliga Herren Nord-West musste der
Heimverein in seinem 9. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war
insbesondere Nico Schulz, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Fast verloren schien das Spiel von Stang / Schulz gegen Tüpker /
Habekost, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Stang / Schulz jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegten im Entscheidungssatz. Was eine Wendung des Spiels! Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim
anschließenden 9:11, 11:4, 11:8, 11:3-Erfolg gegen Scholle / Ruprecht kamen Schnabel / Kohne nur
im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Das Zwischenergebnis
zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Die siegbringende Taktik fehlte
indes Johannes Schnabel bei seiner 0:3-Niederlage gegen Oliver Tüpker von Beginn an. Das
musste man neidlos anerkennen. Die richtige Taktik hatte Mathis Kohne hingegen beim folgenden 3:
0-Erfolg gegen Andreas Scholle ab dem ersten Ballwechsel. Wenig später ging es beim Spielstand
von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Nico Schulz kam mit
der Spielweise von Julian Ruprecht am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich
einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit
einem 3:1-Erfolg. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Jonathan Habekost war nachfolgend
der Gastgeber Bennet Robben. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Zwischenzeitlich
musste Johannes Schnabel zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Andreas Scholle aber
dennoch sicher mit 3:1 ein. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch
diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Unglücklich war
Mathis Kohne nachfolgend in der Begegnung gegen Oliver Tüpker, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Nico Schulz hatte gegen Jonathan Habekost bei seinem Sieg in drei Sätzen
indessen wenig Schwierigkeiten. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte
folgendes Resultat: Oldenburger TB II 7 Punkte, SF Oesede 2 Punkte. Lange umkämpft war das
Spiel zwischen Bennet Robben und Julian Ruprecht, ehe sich der Spieler des Oldenburger TB II mit
6:11, 11:6, 11:7, 7:11, 11:8 durchsetzen konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Die beiden
Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den Oldenburger TB II die Halle.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 29.01.2023 gegen den
TV Hude, während der SF Oesede am 10.12.2022 gegen den ASC Göttingen antritt.

 Statistik:
 Oldenburger TB II

Doppel: Stang / Schulz 1:0, Schnabel / Kohne 1:0 
Einzel: J. Schnabel 1:1, M. Kohne 1:1, N. Schulz 2:0, B. Robben 2:0 

 SF Oesede
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Doppel: Tüpker / Habekost 0:1, Scholle / Ruprecht 0:1 
Einzel: A. Scholle 0:2, O. Tüpker 2:0, J. Habekost 0:2, J. Ruprecht 0:2


